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Kreisklasse Damen

TTC Haßbergen II : SV Aue Liebenau 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Kortha bleibt gegen den TTC Haßbergen II ungeschlagen

Als Ina Trixi Kortha ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisklasse
Damen nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Haßbergen II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Haßbergen II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Ina Trixi Kortha, die alle ihre Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Kernein / Marks lagen gegen Bullermann / Oldani bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Meyer-Lühring / Trzanowski verloren im Anschluss ihr Match
indessen gegen Menze / Kortha unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 4:11. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ilka Kernein
hatte wenig später ihre Gegnerin Kerstin Menze beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Astrid Meyer-Lühring, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Sonja Bullermann verlor. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Ina Trixi
Kortha war im Anschluss Johanna Marks, obwohl sie alles gegeben hatte. Sehr eindeutig war der
Verlauf des ersten Satzes, in dem Marks mit 0:11 förmlich unterging. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Lea Trzanowski, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jutta
Oldani verlor. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als
Trzanowski mit einem 0:11 überfahren wurde. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen
des TTC Haßbergen II und des SV Aue Liebenau in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Ilka Kernein in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Spiel gegen Sonja Bullermann. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Astrid
Meyer-Lühring beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kerstin Menze. Ohne Satzgewinn für Johanna
Marks verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jutta Oldani. Der neue Zwischenstand war 2:
7. In toller Verfassung präsentierte sich Lea Trzanowski im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ina Trixi Kortha. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Haßbergen II am 21.11.2023 gegen den MTV
Bücken um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.11.2023 gegen den SV Hämelhausen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Haßbergen II

Doppel: Kernein / Marks 1:0, Meyer-Lühring / Trzanowski 0:1 
Einzel: I. Kernein 1:1, A. Meyer-Lühring 0:2, J. Marks 0:2, L. Trzanowski 0:2 

 SV Aue Liebenau
Doppel: Bullermann / Oldani 0:1, Menze / Kortha 1:0 
Einzel: S. Bullermann 2:0, K. Menze 1:1, J. Oldani 2:0, I. Kortha 2:0


